
Geschwister-Mendelssohn-Medaille – Ausschreibung 

Bereits seit 2010 wird vom Chorverband Berlin e.V. die Geschwister-Mendelssohn-Medaille 
vergeben, mit der besondere Verdienste um das Berliner Chorleben geehrt werden. Entstanden als 
Idee im Jahr 2009, werden 2025 bereits zum 14. Mal Menschen ausgezeichnet, die einen wichtigen 
Beitrag zur Entwicklung des Berliner Amateurchorschaffens geleistet haben. Die Auszeichnung 
wird unabhängig von Alter, Geschlecht, Sprache, Kultur, sozialer oder ethnischer Herkunft vergeben 
und alle musikalischen Gattungen als gleichwertig betrachtet. 

Im Folgenden können Sie Vorschläge für die Geschwister-Mendelssohn-Medaille einreichen. Alle 
Einreichungen müssen dem Chorverband Berlin per Mail an jill.koenig@chorverband-berlin.de 
spätestens bis zum 16. Februar 2025 zugehen. In einer Jurysitzung wird dann über die 
Auszeichnungen im Jahr 2025 entschieden. Vergeben wird die Geschwister-Mendelssohn-Medaille 
im Rahmen des sechsten Sonntagskonzertes am 29. Juni 2025 im Kammermusiksaal. 

*** 

Vielen Dank, dass Sie einen Vorschlag für die Geschwister-Mendelssohn-Medaille haben! Die 
folgenden Angaben helfen der Jury, die vorgeschlagene Person/ das vorgeschlagene Ensemble 
besser kennenzulernen. Bitte beantworten Sie die Fragen so gut wie möglich. Vielen Dank! 

Vorschlagende Person 

Name, Vorname: 

Mailadresse: 

Vorschlag 

Name, Vorname (bzw. Gruppenname/ Bezeichnung): 

Mailadresse: 

Telefonnummer: 

Funktion (z.B, Chorleiter:in, Vorstand, sonstige Funktion): 

Tätigkeitsart (z.B. hauptberuflich, nebenberuflich, im Ehrenamt): 

mailto:jill.koenig@chorverband-berlin.de


Werdegang (z.B, Alter, Ausbildung, ausgeübte Funktionen, Entwicklung in der letzten Zeit, letzte Projekte – ca. 3000- 

4000 Zeichen): 



Erläuterung (Warum ist der Vorschlag besonders für die Medaille geeignet? z.B. spezifische Projekte/ Engagements, 

Beschreibung der Tätigkeit – max. 4500 Zeichen): 



Berichte (z.B. Links, Artikel, Webseiten, Presse in der der Vorschlag greifbarer wird): 
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